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Am Nachmittag hörte der Regen auf, und die Radsportler freuten sich über reizvolle und anspruchsvolle Strecken auf dem
Westerwald. Foto: Detlef Krentscher/MfK

Strömender Regen machte den Radsportlern bereits beim Start am „Haarwasen" zu schaf-
fen. Erst um die Mittagszeit besserte sich dasWetter. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

SchlechtesWetter - gute Sache!
23. Radtour „Menschen für Kinder“ nimmt bei teilweise strömendem Regen 261.000 Euro ein

HAIGER – „Ich habe schlech-
te Nachrichten für Euch –
auf dem Westerwald regnet
es nicht, da liegt bereits
Schnee“, scherzte Landrat
und Schirmherr Wolfgang
Schuster. Ganz so schlimm
war es nicht, aber dieWetter-
verhältnisse, mit denen die
500 Radsportler der Benefiz-
Tour „Menschen für Kinder“
zu kämpfen hatten, waren al-
les andere als optimal. Fast
zwei Drittel der 106 Kilome-
ter langen Strecke wurden
im (zum Teil strömenden)
Regen absolviert – und den-
noch kamen fast alle Starter
nach rund zehnstündiger
Tour wieder am Haigerer
„Haarwasen“ an, wo sie sich
über ein tolles Spenden-
ergebnis freuen durften. Das
Rekordergebnis von 261.000
Euro wurde „eingefahren“ –
über 20.000 Euro mehr als
im vergangenen Jahr.

Einige Hartgesottene feierten
anschließend noch zur Musik
von Discjockey Felix Hoffmann
aus Sechshelden, der auch das
Haigerer „Hessentagslied“ spiel-
te, die anderen suchten
schnellstmöglich die warme Du-
sche oder die Badewanne auf.

„Es war so bitterkalt“, stöhnte
eine Starterin aus Haiger. Ande-
re berichteten, dass sie bei den
Spendenstopps ihre Schuhe aus-
schütten mussten, die „vollge-
laufen“ waren.

„Für die hohe Belastung der
Fahrer war hauptsächlich
das Profil mit 1500
Höhenmetern
verantwortlich“

„Ich fand es gar nicht so
schlimm. Andere Touren waren
deutlich anstrengender“, befand
Herbert Glomb aus Volpertshau-
sen, der mit 80 Jahren und über
zehn Touren zu den erfahrensten

Sportlern gehörte. Matthias
Späth vom „Menschen-für-Kin-
der“-Vorstand war dagegen
überzeugt, dass die 23. Auflage
auch die schwerste gewesen
war: „Was die Leute heute ge-
leistet haben, ist wirklich phan-
tastisch.“ Selten sei der „Besen-
wagen“, der die erschöpften Fah-
rer einsammelt, so voll gewesen
wie bei der diesjährigen Tour
durch drei Bundesländer. Erst-
mals war ein Bus dabei, der den
Teilnehmern eine Pause gönnte.
Sie konnten einige Zeit mitfah-
ren, Kräfte sammeln und einige
Zeit später wieder mitfahren.
„Für die hohe Belastung der

Fahrer war hauptsächlich das

Höhenprofil mit 1500 Höhenme-
tern verantwortlich“, war Mat-
thias Späth überzeugt. Trotz des
Anspruchs sei die Tour aber im-
mer in wenigen Tagen „ausver-
kauft“. Auch diesmal standen
200 Sportler auf der Warteliste,
aber mehr als 500 sind logistisch
nicht zu bewältigen. Von Haiger
aus ging es ins Siegerland, nach
Hachenburg und Bad Marien-
berg und über Rehe zurück an
den „Haarwasen“.
Dieter Greilich vom Vereinsvor-

stand dankte allen Teilnehmern
und vor allem den Unterstützern
vom TSV Steinbach Haiger und
der Haigerer Stadtverwaltung für
die sehr gute Zusammenarbeit.
„Hier haben viele Rädchen inei-
nander gegriffen – das hat bes-
tens gepasst.“
„Was Sie hier leisten ist beacht-

lich – das ist eine ganz tolle Ak-
tion“, sagte Bürgermeister
Schramm und lud die Radsport-
ler ein, spätestens 2022 zum
Hessentag wieder nach Haiger
zu kommen. Bereits am Freitag-
abend hatte er im Rahmen eines
Empfangs einen Spendenscheck
der Stadt Haiger an die Organi-
satoren übergeben. Manuel Hen-
nings aus Weidelbach spendete
750 Euro, die er bei Freunden,
Kollegen und Bekannten für den
guten Zweck gesammelt hatte.
Auch die Landtagsabgeordne-

ten Jörg-Michael Müller und
Frank Steinraths sowie der eins-

tige Weltklasse-Ringer Alexander
Leipold („Wir haben zwar
schlechtes Wetter, aber wir fah-
ren für ein gutes Ziel“) stellten
sich in den Dienst der guten Sa-
che. Mit den Einnahmen werden
kranke Kinder und deren Fami-
lien unterstützt. Ein Vertreter der
Firma UPS übergab bereits am
Morgen beim Start den ersten
Spendenscheck des Tages – stol-
ze 47.000 Euro. Am Abend sorg-
te Friedemann Hensgen von der
Friedhelm-Loh-Stiftung dafür,
dass das letztjährige Ergebnis
getoppt werden konnte. Er über-
gab 50.000 Euro und erklärte:
„Ich glaube, die kleinen Patien-
ten und ihre Familien warten auf
ein Zeichen von außen. Wir wol-
len und müssen Flagge zeigen
und da Unterstützung leisten,
wo wir es können.“

Friedhelm-Loh-Stiftung
beteiligt sich mit 50.000
Euro an der Spendenaktion

Dem schloss sich der Erste
Stadtrat Sebastian Pulfrich an.
„Was die Sportler und der Verein
hier machen, ist aktiver Dienst
am Nächsten. Das Engagement
kann gar nicht hoch genug ge-
würdigt werden.“
Zur „Heimkehr“ der Radler

gibt es Musik von Discjockey Fe-
lix Hoffmann. Außerdem lud ein
Kran der Firma Dornseiff die
Sportler und interessierte Besu-
cher ein, gegen eine Spende für
den guten Zweck auf fast 70 Me-
ter Höhe zu fahren. Von dort aus
ergab sich ein einmaliger Blick
über die Stadt. Ein geplanter
Fallschirmsprung von Eberhard
Gienger kam leider nicht zustan-
de. Der Turn-Weltmeister telefo-
nierte alle Flugplätze der Umge-
bung ab – aber aufgrund der
Witterung, einer Unwetterwar-
nung und tief hängender Wolken
war kein Pilot zu finden, der ihn
mit seinem Fallschirm auf Ab-
sprunghöhe befördern wollte.
Vielleicht beim nächsten Mal –
denn das wird es, darin waren
sich Teilnehmer und Veranstalter
einig, ganz sicher geben.

Von Ralf Triesch

Die originell verkleideten „Schweinchen“ feuerten die Rad-
fahrer an und sammelten Spenden - diesmal stolze 1500
Euro. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Julia Bastian,Andreas Morr, Cindy Hilgenberg, Nicole Franz,
Britta Roth, Markus Peter, Salome Jungwirth, Dr.Torben Die-
termann, Frank Ohlenburger und Jörg Reck.

Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Mit 80 Jahren immer noch
dabei: Herbert Glomb (l.) mit
Dieter Greilich.

50.000 Euro hatte Friedemann Hensgen (3.v.r.) von der Frriedhelm-Loh-Stiftung dabei. Nicht
nur Moderator Andreas Hieke (HR, 2.v.l.) war begeistert. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Müde, aber glücklich nach über 100 anstrengenden Kilometern: Die Radfahrer nach der
Rückkehr ans Haigerer Sportzentrum. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger
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Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirche Haiger, Rodenbach und
Steinbach:
So., 8.9.: 9.30 Uhr, Gottesdienst Al-

ten- und Pflegeheim Ströhmann;

10.30 Uhr, Gottesdienst in der Stadt-

kirche; 9.15 Uhr Gottesdienst in Ro-

denbach; 10.30 Uhr Gottesdienst in

Steinbach.

Ev. Gemeinschaft Haiger (Mühlen-
straße 12): So.: 10 Uhr, Gottes-
dienst.

Ev. Kirche Allendorf und Haiger-
seelbach: Allendorf, ev. Gemeinde-

haus, Vereinshausweg 2: So.: Gottes-

dienst 1.-15. jd. Monats um 10.45 Uhr

und vom 16.-31. um 9.30 Uhr. Wo-

chenveranstaltungen: Mo.: 9 bis 11

Uhr Dorfcafé; 14.30 Uhr Senioren-

kreis (jd. 1. Mo. im Monat); 19 Uhr,

FaithInc-Jugendkreis. Di.: 14.30 Uhr

Frauenkreis (14-tägig).Mi.: 15 bis 17

Uhr Dorfcafé; 16.30 Uhr „Mittendrin“-

Kindergruppe (ab letztes Jahr Kita bis

3. Klasse); 16.45 Uhr Rückengymnas-

tik (MZH); 18.30 Uhr „DSDE“-Jung-

schar (ab 4. Klasse bis Konfi-Alter); 20

Uhr CVJM-Männersport (ab 30 Jahre,

MZH).Do.: 9 bis 11 Uhr Dorfcafé; 9.30

Uhr Frühstückstreffen „Rappelkiste“;

19.30 Uhr Kirchenchor. Fr.: 18 Uhr,

Jungscharsport (MZH).

Haigerseelbach, ev. Kirche (Tränke-

straße 7): So.: Gottesdienst 1.-15. jd.

Monats um 9.30 Uhr und vom 16.-31.

um 10.45 Uhr. Woche: Di.: 15 Uhr

Frauenstunde (14-tägig). Mi.: 9 Uhr

Bibel und Breakfast (14-tägig). Do.:
18 Uhr Jungschar; 20 Uhr Bibelstun-

de (Landesk. Gemeinschaft). Fr.: 15
Uhr, Seniorennachmittag (1. Fr. im

Mo.; Gemeinschaft); 15.30 Uhr Kin-

derchor; 19 Uhr McFish-Jugend.

Ev. Kirche Dillbrecht, Fellerdilln,
Offdilln: Gottesdienst für Kinder

sonntags 10.30 Uhr; Gottesdienste

sonntags im Wechsel um 9, 10.30

oder 14 Uhr.

Dillbrecht: So., 15.9.: 10.30 Uhr Got-

tesdienst unter Mitwirkung der Jung-

schar, anschl. Mittagessen.Di.: 9 Uhr

Gebetsstunde, 19.30 Uhr Chorstunde

(alle 14 Tage).Mi.: 9.30 bis 11 Uhr Mi-

ni-Club (alle 14 Tage). Do.: 19 Uhr

Feierabendmahl im Gemeindehaus;

20 Uhr Bibelstunde. Fr.: 17.15 Uhr,

Jungschar (Fahrdienst für Feller-

dilln/Offdilln).

Fellerdilln: So., 15.9.: 14 Uhr Gottes-

dienst.Mi.: 20 Uhr Bibelstunde.

Offdilln: So., 15.9.: 9 Uhr Gottes-

dienst. Sa.: 15 Uhr Kindergottesdienst

(einmal im Monat). Mo.: 19.30 Uhr

Chorstunde.Di.: 20 Uhr Bibelstunde.

Ev. Kirchengemeinde Langenau-
bach und Flammersbach:
Langenaubach, ev. Kirche: So.: 9.30
Uhr, Gottesdienst.Mo.: (Aus)Zeit mit

Gott (jd. 1. Mo. im Monat im Vereins-

haus, jd. 3. Mo. im Monat in der Kir-

che). Di.: 19.30 Uhr, Frauentreff (jd.

3.); 19 Uhr, Frauenkreis/ Mütterkreis

(jd. 1.).Mi.: 20 Uhr, Projektchor. Do.:

14.30 Uhr, Frauenhilfe (jd. 2. Do.),

Kreativ-Kreis (jd. 1. u. 3. Do. 19 Uhr).

Flammersbach, ev. Kirche: So.:
10.35 Uhr, Gottesdienst.Mi.: 15 Uhr,

Frauenkreis (jeden letzten).

Ev. Kirchengemeinde Ober-, Nie-
derroßbach/Weidelbach:
Gottesdienste sonntags im Wechsel

um 9.15 Uhr, 10.30 Uhr oder 18 Uhr.

Mo: 17 - 18 Uhr Jungenjungschar

CVJM (8-13 Jahre) Weidelbach / 19

Uhr Frauenkreis (jeden 1. Montag im

Monat) Oberroßbach / 20 Uhr Posau-

nenchor (alle 14 Tage) Weidelbach;

Di: 19.30 Uhr Bibelstunde Weidel-

bach / 20 Uhr Kreativ-Kreis (jeden 2.

Di. im Monat) Weidelbach ;Mi: 19.30
Uhr Mitarbeiterkreis CVJM (monat-

lich) Weidelbach / 20 Uhr Mitarbeiter-

kreis KIGO Oberroßbach; Do: 15.30 -

17 Uhr Jungschar CVJM ab 6 Jahre

(alle 14 Tage) Oberroßbach / 20 Uhr

Kirchenchor Weidelbach /Steinbach;

18.30 Uhr Bibelstunde Oberroßbach.

Fr: 16 - 17.30 Uhr Konfirmanden-

Unterricht Oberroßbach / 19.30 Uhr

CVJM-Gebetskreis (letzter Fr. im Mo-

nat) Weidelbach.

So: 10.30 Uhr Kindergottesdienst ab

4 Jahre Oberroßbach / 10.30 Uhr Kin-

dergottesdienst ab 4 Jahre Weidel-

bach.

Christliche Versammlung Oberroß-
bach (Inselstraße 17): jeden 1., 3. und

5. So. um 10.45 Uhr und jeden 2. So.
um 14.30 UhrWortverkündigung.Mi.:
20 Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Neuapostolische Kirche (Frauen-

bergstraße 4): So.: 9.30, Gottes-

dienst.Mi.: 20 Uhr Gottesdienst.

Ev. Gemeinschaft/CVJM Langen-
aubach: So.: 10.45 Uhr, Gottes-

dienst. Mo.: 17.30 bis 18.45 Uhr,

Jungschar; 19 Uhr, Teenkreis; 19.30

Uhr, „Auszeit mit Gott“ für Frauen (je-

den 1. Mo. im Monat). Mi.: 9.30 Uhr,

Krabbelgruppe, Vereinshaus

Freie ev. Gemeinde Haiger (Hicken-
weg 34): So.: 10 Uhr, Gottesdienst.

Mo.: 17 Uhr, Jungschar. Di.: 18.30
Uhr, Jugendkreis.Mi.: 19.30 Uhr, Ge-

betszeit; 20 Uhr, Treffpunkt Bibel.Do.:
9.30 Uhr, Krabbelmäuse; 19 Uhr,

Teenkreis.

Ev.-Freik. Gem. Haiger (Schillerstra-
ße): So.: 9.15 Uhr, Mahlfeier; 10.30

Uhr, Gottesdienst/Kindergottesdienst.

Mo.: 14 Uhr, Deutschkurs. Di.: 15.30
Uhr, Krümelkiste; 17 Uhr, Teenkreis

(14-tägig).Mi.: 17 Uhr, Ameisenjung-

schar; 17 Uhr, Jungschar (14-tägig),

19.30 Uhr, Treffpunkt Gebet; 20 Uhr,

Treffpunkt Bibel.Do.: 19 Uhr, Jugend.

Begegnungszeit für Frauen (jd. 3. Do.

im Monat, 19.30 Uhr).

Freie ev. Gem. Dillbrecht (Daalstra-
ße 10): So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst;

18 Uhr, Abendgottesdienst „Zwischen

Torte und Tatort“ (1. So. Monat). Do.:
20-21 Uhr, Bibel- und Gebetskreis.

Freie ev. Gemeinde Fellerdilln: So.:
10 Uhr, Gottesdienst.Mi.: 14.30 Uhr,

Seniorenkreis (jd. 1. im Monat); 19.30

Uhr, Frauenkreaktivkreis (jd. 2. im Mo-

nat). Freitags: 17 Uhr, Jungschar.

Evg.-Freik. Gemeinde Flammers-
bach: So.: 10 Uhr Gottesdienst/

Abendmahl – jeden 1., 3. und 5. Sonn-

tag mit Predigt. Di.: 20 Uhr Bibel- und

Gebetsstunde.Fr.: 15 Uhr Kinderstun-

de; 18 Uhr Mädchen- und Jungen-

jungschar, 20 Uhr Jugendstunde.

Ev.-Freik. Gem. Haigerseelbach:
So.: 10 Uhr, Mahlfeier/Kinderstunde;

11 Uhr, Gottesdienst. Di.: (alle 14 Ta-

ge): 10-12 Uhr, Krümelkiste (außer in

den Ferien). Mo.: 17.30 Uhr, Jung-

schar; 19.30 Uhr, Jugendgruppe.Do.:
20 Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Freie ev. Gem. Offdilln: So.: 9.30

Uhr, Gottesdienst. Mo.: 9 Uhr, Frau-

en-Gebetskreis; 20 Uhr, Jugend. Di.:
18 Uhr, Jungschar; 19.30 Uhr, Teen-

kreis.Mi.: 9 Uhr, Männer-Gebetskreis;

20 Uhr, Gebetsstunde.

Freie ev . Gemeinde Rodenbach:
So.: 10 Uhr, Gottesdienst u. Kinder-

Oase; 10 Uhr Bible Art Journaling (1x

im Monat).Mo.: 10 Uhr, Mutter-Kind-

Kreis (jd. 2. Montag); 18 Uhr, grow!

Teenkreis.Di.: 20 Uhr, Bibel- und Ge-

betsstunde.Mi.: 17 Uhr, Hausaufga-

benbetreuung.Do: 17 Uhr, Jungschar.

Fr.: 14.30 Uhr, Seniorennachmittag

(jd. 2. Freitag).

Ev. Kirche Sechshelden: So.: 9.30
Uhr, Gottesdienst; an jedem letzten

So. im Monat um 14 Uhr. Mo.: 14.30
Uhr, Frauenhilfe im DGH. Di.: 19.30
Uhr, Frauenhilfe, ev. Gemeindehaus.

Mi.: 9.30 Uhr, Spielkreis für Babys

und Eltern, ev. Gemeindehaus; 15.30

Uhr, Senioren-Männer-Kreis (2. Mi. im

Monat), ev. Gemeindehaus.

CVJM und Landesk. Gem. Sechs-
helden: So.: 14 Uhr, Gemeinschafts-

stunde, Vereinshaus Mi.: 20 Uhr, Ge-

betsstunde. Kinder und Jugend: Di:

17-18.30 Uhr, Jungschar CVJM (9-13

Jahre), Vereinshaus. Mi.: 18-19.30

Uhr, Teentreff (14-16 Jahre), ev. Ge-

meindehaus.Do.: 17-18.30 Uhr, Jung-

schar CVJM (6-9 Jahre), Vereinshaus;

19-21 Uhr, Jugendkreis CVJM (ab 17

Jahre), Vereinshaus. Fr.: 15.30-17

Uhr, Jungscharsport (9-14 Jahre),Wil-

li-Thielmann-Halle; 19.30-23 Uhr,

CVJM-Sport (ab 14), Thielmann-Hal-

le.

Freie ev. Gemeinde Steinbach:
So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst.Mo.: 20
Uhr, Gemischter Chor. Do.: 20 Uhr,

Gebetsstunde. Fr.: 19.30, Jugend-

stunde.

Freie ev. GemeindeWeidelbach:
So. 10 Uhr Gottesdienst (z.Zt. im Ge-

meindehaus der ev. Kirche); Mo. 20
Uhr: Frauenkreis, jeden 1. Montag im

Monat, Ort nach Absprache;Di. 18.30
Uhr Teen-Kreis: Sommerpause bis

einschließlich 6.8. ; Mi. 20 Uhr Haus-

kreis 14-tägig, Ort nach Absprache;

Mi. 20 Uhr Bibelgesprächskreis, 14-

tägig; Do. 19.30 Uhr Gebetsstunde;

Fr. 9.30 Uhr Krabbelkreis, 14-tägig

Christl. Gemeinde Steinbach (Am

Stollen): So.: 9.45 Uhr, Offenes Sin-

gen und Mahlfeier; 10.45 Uhr, Predigt

(jd. 2. und 4. So. im Monat). Mo.: 19
Uhr, Frauentreffen (jd. 2. Mo. im Mo-

nat).Mi.: 20 Uhr, Gebetsstunde. Do.:
19 Uhr, Jugendstunde.

Kath. Pfarrei Herz Jesu Dillenburg:
Do.: 15.30 Uhr: Kinderchor Gruppe 1.,

16.30 Uhr: Probe Gruppe 2.

So., 15.9., Haiger: 10.45 Uhr Heilige

Messe.

Di., 17.9., Haiger: 9 Uhr Heilige Mes-

se.

Mi., 18.9., Fellerdilln: Keine Heilige

Messe.
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Notfall
Im Notfall wählen Sie bitte folgende Notrufnummern:
Feuer/Unfall/Notfall: 112
Rettungsdienst / Krankentransport: 06441 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD): 116 117
Giftnotruf: 06131 / 19240 (Tag und Nacht erreichbar!)
Polizeinotruf: 110 - Polizei: 02771 / 907-0

Notdienste
APOTHEKENNOTDIENST und Nachtdienst in Ihrer Nähe finden
Sie unter: www.apothekerkammer.de
oder kostenlos aus dem Festnetz unter Tel.: 0800 / 0022833

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST Dillenburg,
Rotebergstr. 2 (in den Dill-Kliniken). Öffnungszeiten: mittwochs:
14.00 bis 22.00 Uhr, freitags: 14.00 bis 22.00 Uhr, samstags 7.00
bis 22.00 Uhr, sonntags von 7.00 bis 22.00 Uhr, Feier- und Brü-
ckentage: 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Voranmeldung erbeten unter
Tel.: 116 117 (ärztliche Dispositionszentrale Kassel) Weitere In-
formationen zum Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) finden Sie
unter www.bereitschaftsdienst-hessen.de

BUNDESWEHR:
Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitäts-
zentrum Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allgemein:
Tel.: 02664/503-4104, Anmeldung Zahnarzt: Tel.: 02664 / 4114

ZAHNÄRZTE:
Der zahnärztliche Notvallvertretungsdienst ist über die Rufnum-
mer 01805 / 607011 zu erfragen.
Sprechstunden an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 10.00
bis 11.00 Uhr und von 17.00 bis 18.00 Uhr
AUGENÄRZTE:
Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale der
Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universitäts-
Augenklinik Gießen, Friedrichstraße 18, Tel.: 0641/98546444.
TIERÄRZTE:
Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu
erfragen. Nur für Haiger: Joachim Weber, prakt. Tierarzt,
Hickenweg 5, Haiger, Tel.: 02773 / 1680.
Bereitschaftsdienst tierärzlicher Notdienst für Pferde:
Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,
35756 Bellersdorf, Tel.: 06444 / 921133.
KRANKENHÄUSER:
Besuchszeiten in den Dill-Kliniken Dillenburg sind nicht festge-
legt. Empfehlung: Besuche in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr
und von 14.00 bis 19.00 Uhr durchzuführen, um die Ruhezeiten
zu berücksichtigen.
Davon ausgenommen sind Intensivstationen. Bitte die Besuchs-
zeiten individuell mit den Mitarbeitern vor Ort vereinbaren.
SPERR-NOTRUF:
Tel.. 116 116 (gebührenfrei) Zentrale Notrufnummer zur Sperrung
von EC- und Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen.

TELEFONSEELSORGE:
Tel. 0800 / 1110 111(kostenfreie Hilfe in schwierigen Lebens-
situationen rund um die Uhr)

FRAUENNOTRUF:
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen, Tel. 0800 / 0116 016

(kostenfreie Beratung rund um die Uhr

und in mehreren Sprachen)

FORSTAMT:
Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die
Rufnummer 02772 / 47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.

Abfallinformationen
Wertstoffhof Haiger Hüttenstra-
ße 18 (Bauhof) Sa 9.00-14.00 Uhr.
Annahme von Grünschnitt, Altholz,
Bauschutt, Altmetall, Druckerpatro-
nen, Tonerkartuschen,CDs DVDs
sowie Papier, Pappe und Kartona-
gen aus privaten Haushalten in
Pkw-Mengen bis 2 m�pro Tag und
Anlieferer.
Die Abgabe von Elektrokleingerä-
ten an den Wertstoffhöfen in den
Städten und Gemeinden des Lahn-
Dill-Kreises ist seit dem 1. Januar
2019 nicht mehr möglich.
Auskunft gibt die Abfallberatung,
Tel.: 0 64 41 4 07 - 18 18, (Mo-Fr 7.30
- 16 Uhr); Internet: www.awld.de
Sperrabfall: Sperrige Haushalts-
gegenstände werden nach Anmel-
dung, Mail: sperrabfall@awld.de
oder telefonisch: Tel. 06441 407-
1899 abgeholt.
Das getrennte Aufstellen von Holz

und Restsperrabfall ist nicht mehr
erforderlich!
Elektrogeräte: Nach dem Elektro-
und Elektronikgerätegesetz (Elek-
troG) dürfen Elektroaltgeräte we-
gen ihrer schadstoffhaltigen Bau-
teile nicht über den Rest- oder
Sperrabfall entsorgt werden.
Im Lahn-Dill-Kreis wurden deshalb
kostenlose Sammelstellen einge-
richtet: Abfallwirtschaftzentrum,
Am grauen Stein 35614 Aßlar-Be-
chlingen, Mo.-Fr. 8 -16, Sa. 8-13
Uhr (Apr.-Okt.) 8 -12 Uhr (Nov.-
März)
GWAB Elektrogeräteannahme
Deponie Oberscheld (Kompost-
werk) 35688 Dillenburg-Ober-
scheld, am 2. und 4. Sa. im Monat
9 -14 Uhr
GWAB Recyclingzentrum West-
endstraße 15, 35578 Wetzlar, Mo.-
Fr. 7 -19 Uhr Sa. 10 -14 Uhr

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe Haiger heute

ist jeweils am Montagmittag vor Erscheinungstermin.
Achtung! Neue Mailadresse

haiger-heute@vrm.de

RUFBEREITSCHAFT STADTVERWALTUNG:
Tel.: 02773 / 811 8110

STADTWERKE:
Tel.: 02773 / 811 811

FRIEDHOF:
Anmeldungen von Bestattungen: Samstag 17 bis 18 Uhr,

Sonn- und Feiertage 11 bis 12 Uhr, Tel.: 0176 / 10811794

Hausmüll
Graue Tonne

Papier
Blaue Tonne

Kompost
Braune Tonne

Wertstoffe
Gelber Sack

Müllabfuhr-
termine
vom 16.9. bis
21.9.2019

Bezirk
Haiger

Allendorf

Dillbrecht

Fellerdilln

Flammersbach

Haigerseelbach

Langenaubach

Niederroßbach

Oberroßbach

Offdilln

Rodenbach

Sechshelden

Steinbach

Weidelbach

Datum

20.9.

20.9.

20.9.

20.9.

20.9.

Datum Datum
17.9.

17.9.

17.9.

16.9.

16.9.

Datum

Die evangelische Kirche in Flammersbach. Foto: Lea Siebelist/Stadt Haiger

HAIGER-DILLBRECHT (öah) - Die Heimatfreunde Dillbrecht fah-
ren am Samstag (14. September) zum „Tag der offenen Winzerhö-
fe“ nach Nierstein am Rhein. Los geht es um 12 Uhr. Die Heimfahrt
soll um 22 Uhr starten. Alle Interessierten sind bei einem Fahrtpreis
von 25 Euro herzlich willkommen. Anmeldungen sind schnellstmög-
lich bei Sarah Winkel (Tel. 0171/3203440) oder Burkhard Triesch
(Tel. 0175/3644057) erforderlich.

Tagesausflug zu denWinzern
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3397 Fans bejubeln 1:0
Deutsche U19-Nationalmannschaft gewinnt Testspiel gegen England

HAIGER – Deutschland 2 -
Vereinigtes Königreich 0.
Das ist die Bilanz der beiden
Länderspiele vom Montag-
abend. Nachdem die U19-
Nationalmannschaft am
Haigerer „Haarwasen“ das
Team aus England in einem
hart umkämpften Freund-
schaftsspiel mit 1:0 (1:0) be-
zwungen hatte, zogen zwei
Stunden später Manuel Neu-
er und Co. nach und schlu-
gen Nordirland im EM-Quali-
fikationsspiel mit 2:0 Tref-
fern.

In beiden Fällen bedeutete der
Sieg jede Menge Arbeit für die
deutschen Teams. Die U19-Na-
tionalmannschaft gewann den
„Klassiker“ gegen England ver-
dient, wenn auch etwas glück-
lich. Niklas Tauer vom Bundesli-
gisten FSV Mainz 05 gelang in

der 25. Minute nach einer Ecke
von Eyibil das „Goldene Tor“ vor
3397 Zuschauern.
Obwohl es sich um ein Freund-

schaftsspiel handelte, schenkten
sich beide Teams nichts, was
zahlreiche Gelbe Karten und
eine „Rudelbildung“ kurz vor
Schluss unter Beweis stellten.
Die englische Mannschaft hatte
im ersten Spielabschnitt die bes-
sere Spielanlage, war aber vor
dem Tor zu harmlos.

Deutsche Mannschaft
einfach effizienter

Das 1:0 zur Pause war aus
deutscher Sicht verdient, denn
das Team von Coach Guido
Streichsbier („Ein Spiel in per-
fektem Ambiente“) hatte sich
weitere Chancen erarbeitet.
Nach dem Wechsel machte Eng-
land deutlich mehr Druck, doch
die deutsche Defensive meister-
te mit Glück und Geschick die

ein oder andere brenzlige Situa-
tion. Auf der Gegenseite hätte
Deutschlands U19 einige Um-
schaltsituationen konsequenter
ausspielen können, dann wäre
sogar ein höherer Sieg möglich
gewesen. Letztlich war das 1:0
sicher etwas glücklich, aber
nicht unverdient.
Trotz der hohen Intensität wäh-

rend der 90 Minuten gab es nach
dem Match „Shakehands“, und
die Spieler schrieben am Rand
des Platzes fleißig Autogramme.
Besonders viele Kinder waren
zum „Haarwasen“ gekommen -
auch ein Ergebnis der erfreulich
niedrigen Ticketpreise. Neben je-
de Menge Nachwuchsfußballern
hatte auch einige Prominenz den
Weg an den „Haarwasen“ gefun-
den. Der ehemalige HSV-Trainer
Hannes Wolf, Michael Skibbe
(Borussia Dortmund), Michael
Reschke (Schalke 04) waren
ebenso dabei wie ein gewisser
„ViscaBarca“, um den sich viele

junge Leute scharten. „Ist das
ein ehemaliger Nationalspie-
ler?“, wollten ältere Fans wis-
sen. Nein, der junge Mann ist
„Youtuber“ und hat auf der Vi-
deoplattform stolze 1,3 Millio-
nen „Follower“. Davon können
die U19-Kicker (noch) nur träu-
men. Auch wenn für viele von
ihnen der Weg in die ersten Li-
gen (und zum großen Geld) füh-
ren dürfte. Während im deut-
schen Team wenige Spieler der
Top-Clubs Bayern München, RB
Leipzig oder Borussia Mönchen-
gladbach auflaufen, liest sich die
englische Aufstellung wie die Ta-
belle der „Premier League“: Ar-
senal, Tottenham, Liverpool,
Chelsea, Manchester City, Aston
Villa.

„Begeistert die
Hymne mitgesungen“

Die Organisatoren vom DFB
waren ebenso zufrieden wie die
Kooperationspartner des TSV
Steinbach Haiger und der Haige-
rer Stadtverwaltung, die viel Lob
für ihre Arbeit erhielten. Auch
die Zuschauer hatten ihren
Spaß. „Wir haben begeistert die
Hymne mitgesungen“, meinten
Besucher aus Haiger.
„Ein Länderspiel am Haarwa-

sen - so etwas hat es noch nie
gegeben. Wir sind stolz, dass
das geklappt hat, freuen uns
über dieses tolle Ereignis und
gratulieren der deutschen U19,
die wirklich alles gegeben hat“,
sagte Bürgermeister Mario
Schramm.

Statistik
U19 Deutschland: Klein – Ta-

labidi (64. Asta), Jäkel, Ehlers
(76. Voloder), Kurt (89. Katter-
bach)– Tauer (46. Engelhardt),
Krauß - Schönfelder, Eyibil (46.
Messeguem), Batista-Meier (89.
Hartmann) – Müller (76. Jas-
tremski).
U19 England: Hammond –

Campbell, Williams, Binks, Saka
– Mola, Maghoma (71. Doyle),
Whittaker (66. Thomas), Anjo-
rin (71. Gordon), Jones – John-
Jules.
Schiedsrichter: Fritsch

(Mainz); Zuschauer: 3397; Tor:
1:0 Tauer (25.).

Von Ralf Triesch

Das entscheidende Tor. Niklas Tauer (Nummer 6) trifft mit links aus dem Gewühl heraus. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Einmal als „Einlaufkind“ dabei sein - der Traum vieler junger Fußballfans.

Die Zukunft des deutschen Fußballs. Die U19-Nationalmannschaft mit Kapitän Tom Krauß
(zweite Reihe rechts). Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Begeisterte Fans. Viele Nachwuchsfußballer waren zum „Haarwasen“ gekommen, um das
Testspiel zu verfolgen. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Knapp 3400 Fußballfans bejubelten den deutschen Sieg. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Aufstellen zur Nationalhymne. Erstmals fand im Haigerer Stadion ein Länderspiel statt. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger Das war knapp. Eine weitere Chance der deutschen U19.

Packende Szene am Rande des Strafraums. Obwohl es sich um ein Freundschaftsspiel han-
delte, ging es richtig zur Sache. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger
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Viele neue Eindrücke gewonnen
VdK Haiger im Kloster Kreuzberg in der Rhön und in der Bonifatius-Stadt Fulda

HAIGER/FULDA (öah) – Das
Kloster Kreuzberg in der Rhön
und die Bonifatius-Stadt Fulda
waren das Ziel der gemeinsamen
Ausflugsfahrt der VdK-Ortsgrup-
pen Haiger und Steinbach am
Samstag. Obwohl der Himmel
verhangen war, ließen sich die
Teilnehmer die Freude an dem
Tagesausflug nicht nehmen.

Als Wallfahrtsort weist der
Kreuzberg eine jahrhundertealte
Tradition auf, die ihm den Beina-
men „Heiliger Berg der Franken“
einbrachte. Das Franziskaner-
kloster wurde 1677 auf dem
Kreuzberg gebaut und verfügt
seit 1731 über eine eigene Braue-
rei. Hier wird das berühmte
Kreuzbergbier gebraut.
„Die edlen Patres wussten

schon damals, was gut war“,
meinte eine Teilnehmerin scher-

zend. Natürlich kehrten die
VdK‘ler in der Klosterschänken
ein.
Bei einem 90-minütigen sehr

informativen Stadtrundgang in
zwei Gruppen erhielten die Teil-
nehmer einen Überblick über die
Barockstadt Fulda, die ihre Be-
deutung Bonifatius verdankt,
der an dem Platz, auf dem jetzt
der Dom steht, einst ein Kloster
erbauen ließ. Danach hat eine
Vielzahl von Menschen im Lau-
fe der Jahrhunderte die Stadt ge-
prägt und Fulda so zu einer pul-
sierenden Stadt gemacht.
Vom Domplatz aus ging es auf

der Zeitreise weiter zum baro-
cken Adelspalais mit Schloss so-
wie in die Altstadt.
Danach gab es noch Gelegen-

heit, die freie Zeit individuell zu
gestalten, bevor die Heimreise
angetreten wurde. Die Gruppe des VdK Haiger hatte viel Spaß. Foto:Wolfgang Haber

HAIGER-SEELBACH (red) – Der SSV Haigerseelbach lädt ein zum
traditionellen Oktoberfest am Samstag, dem 12. Oktober, im Sport-
heim auf der Kalteiche. Ab 12 Uhr erwarten die Besucher Köstlich-
keiten, wie Haxen und Schäufelchen mit Sauerkraut und Weißwurst
mit Brezen und süßem Senf.

Oktoberfest beim SSV Vetter baut Verwaltungsgebäude
Offizieller Spatenstich im Technologiepark Kalteiche

HAIGER/SIEGEN (öah) –
Nach 130 Jahren Firmenge-
schichte am alten Standort
Siegen-Eiserfeld verlagert
die Vetter Holding AG den
Sitz des Unternehmens in
denTechnologiepark auf der
Haigerer Kalteiche.

Im Beisein von Familie Vetter,
Vertretern der Stadt Haiger (Bür-
germeister Mario Schramm und
Bauamtsleiter André Münker)
sowie des Architekturbüros
Halbach erfolgte der erste Spa-
tenstich am neuen Standort
durch den Aufsichtsrat und Vor-
stand der Vetter Holding AG so-
wie die leitenden Mitarbeiter der
Vetter Krantechnik GmbH.

Alle Aktivitäten im
Siegener Stadtgebiet
werden aufgegeben

„Das Traditionsunternehmen
Vetter wird mit Fertigstellung des

Verwaltungsgebäudes alle Akti-
vitäten im Siegener Stadtgebiet

aufgeben - und das mit etwas
Wehmut,“ wie Klaus Th. Vetter
bemerkte.
Aus der Arnold Vetter KG, die

1889 ihren Ursprung am „Rein-
hold Forster Erbstolln“ in Sie-
gen-Eiserfeld nahm, haben sich
in Burbach und auf der Haigerer
Kalteiche erfolgreiche Unterneh-
men entwickelt, die in ihren Ge-
schäftsfeldern jeweils zu den er-
folgreichsten Europas und welt-
weit gehören. Die Unternehmen
werden heute in der vierten und
fünften Generation eigenständig
geführt.
Alle Vetter-Unternehmen zu-

sammen beschäftigen über 700

Mitarbeiter. Die Umzüge nach
Burbach im Jahr 1990 und Hai-
ger ab 2007 waren durch fehlen-
de Gewerbegebiete im Stadtge-
biet Siegen und Umgebung not-
wendig geworden. Ohne die Ver-
lagerungen hätten die erfolgrei-
chen Unternehmensentwicklun-
gen nicht stattfinden können.

Über 700 Mitarbeiter

Das neue Verwaltungsgebäude
der Vetter Holding AG entsteht in
unmittelbarer Nähe der Betriebs-
stätten der Vetter Krantechnik
und des Vetter Kranservice. Dort
wird es bis zu 100 Mitarbeitern

Platz bieten, sodass das zeitrau-
bende Pendeln von Mitarbeitern
zwischen den Standorten zu-
künftig entfallen wird. Dadurch
erwartet das Unternehmen Vet-
ter erhebliche Synergie-Effekte
und deutliche Verbesserungen
der innerbetrieblichen Abläufe
und Kommunikation.
Das hochmoderne Gebäude

soll nach dem Willen der Eigen-
tümer nach den neuesten ener-
getischen Gesichtspunkten er-
richtet werden und ein neuer
Blickfang im Technologiepark
auf der Kalteiche sein. Das Ver-
waltungsgebäude soll bis Ende
2020 bezugsfertig sein.

Gemeinsamer erster Spatenstich für das neue Gebäude der Vetter Holding AG. Foto: Vetter

Visualisierung des neuen Gebäudekomplexes der Vetter
Holding AG. Foto: Vetter

Wenn einer eine Reise tut...
Haigerer Katholiken berichten über ihre Reise ins „Heilige Land“

HAIGER/DILLENBURG (asa)
– „Sich unter Gottes Wort stel-
len“ unter diesem Motto stand
die Exkursion, die das Bistum
Limburg Ende März nach Israel
und Palästina unternommen hat.
Andrea Satzke, Leo Schnaubelt,
Regina Koob und Pater Paulose
nahmen aus den Pfarreien Herz
Jesu Dillenburg und St. Petrus
Herborn daran teil und machten
viele reiche und bereichernde
Erfahrungen.

In St. Petrus Herborn haben die
Reisenden bereits darüber be-
richtet, Bilder gezeigt und im
Singen, Hören und Beten ihre Er-
fahrungen mit rund 60 Men-
schen geteilt.
Da noch Nachfrage besteht

und es viele weitere Interessier-
te gibt, aber nicht alle den Ter-
min in Herborn wahrnehmen
konnten, wird der nächste Ter-
min von „KREUZ und quer“ das

Thema noch einmal aufgreifen.
Auch das anschließende Beisam-
mensein bei kleinen Spezialitä-
ten, unter anderem aus dem Hei-
ligen Land, und die Möglichkeit
zu Austausch und Gesprächen

ist wieder gegeben. Interessierte
sind herzlich eingeladen für
Montag (16. September, 19 Uhr)
in den Pfarrsaal der katholischen
Kirche in Haiger (Bahnhofstraße
41).

Weitere Termine der Veranstal-
tungsreihe „KREUZ und quer“
können schon vorgemerkt wer-
den: 15. Oktober 2019 - Taizé-
Andacht, 20. November 2019
und 16. Januar 2020.

ALLENDORF (öah) - Die Kir-
chengemeinde Allendorf ver-
schiebt den Gottesdienst am
Sonntag (15. September) von
10.45 auf 9.30 Uhr. Pfarrer Böck-
ner bittet um Verständnis für die
Verschiebung, da er mit den Hai-
gerseelbacher Gemeindemitglie-
dern sonst nicht an der Einwei-
hung des Anbaus der Evange-
lisch Freikirchlichen Gemeinde
in Haigerseelbach teilnehmen
könnte. Außerdem könnte sich
sonst der Männergesangverein
MGV Allendorf nicht am Allen-
dorfer Gottesdienst beteiligen.

Gottesdienst
wird verschoben

Leo Schnaubelt, Andrea Satzke (Herz Jesu Dillenburg) sowie Pater Paulose Chatheli und
Regina Koob (St. Petrus Herborn, v.l.) vor der Geburtskirche in Bethlehem. Foto: privat

E I N L A D U N G

zur 24. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung in dieser Legislaturperiode

Mittwoch, den 18. September 2019
17.30 Uhr

STADTVERORDNETENSITZUNGSSAAL
– Rathaus Haiger –

BITTE SEITENEINGANG (Kirchenseite) BENUTZEN

gez. Seipel
Stadtverordnetenvorsteher

TAGESORDNUNG:

1. Eröffnung, Beschlussfähigkeit und Feststellung der Tagesordnung

2. Mitteilungen des Magistrates

3. 1. Nachtragshaushalt 2019
hier: Beschlussfassung

4. Bericht zum Kläranlagenbetrieb 2019

5. Sachstandsbericht zu gestellten Anträgen und Prüfanträgen
der Fraktionen
hier: Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 21.06.2017

6. Ortsgericht V (Haigerseelbach/Steinbach)
hier: Neuwahl eines Ortsgerichtsvorstehers

7. Ortsgericht VIII (Weidelbach/Niederroßbach/Oberroßbach)
hier: Neuwahl eines Ortsgerichtsschöffen

8. Errichtung einer Koordinationsstelle für regenerative Energieformen
und Mobilitätskonzepte der Bürgerinnen und Bürger in Haiger
hier: Prüfantrag der CDU-Fraktion vom 22.10.2018

(eingegangen am 23.10.2018)

9. Haiger auf dem Weg zur Fairtrade-Town
hier: Beschluss zur Teilnahme an der „Fairtrade-Towns-Kampagne“
(Kampagne der Fairhandelsstädte)

10. Stadtbücherei Haiger
hier: Bibliothekskonzept

11. Verlegung Standort Stadtbibliothek in den Bereich des Marktplatzes
hier: Prüfantrag der CDU-Fraktion vom 12.10.2017

(eingegangen am 12.10.2017)

12. Einführung eines Mobilitätskonzeptes „Mobilität für Alle“ (MofA)
hier: Beschlussfassung der Module und der Nutzungsrichtlinien

13. Übertragung der Aufgabe des Vollzuges des
Prostituiertenschutzgesetzes (ProstSchG) an den Lahn-Dill-Kreis

14. Bauleitplanung der Stadt Haiger
Bebauungsplan „Kreisverkehrsplatz Industriestraße“,
Gemarkungen Haiger und Sechshelden
hier: Aufstellung eines Bebauungsplanes zur Realisierung

eines Kreisverkehrsplatzes B 277/Willi-Thielmann-Straße/
Industriestraße

15. Bauleitplanung der Stadt Haiger
1. Änderung des Bebauungsplanes „Schimberg-Weihern,
Teilbereich PMS“, Gemarkungen Flammersbach und Langenaubach
hier: Abwägung der im Verfahren eingegangenen Stellungnahmen,

Satzungsbeschluss gem. § 10 Abs. 1 BauGB und
Satzungsbeschluss zur integrierten Orts- und Gestaltungssatzung
gem. § 91 Abs. 3 HBO in Verbindung mit § 9 Abs. 4 BauGB

16. Bauleitplanung der Stadt Haiger
Bebauungsplan „Sportheim Offdilln“, Gemarkung Offdilln
hier: Aufstellungsbeschluss gem. § 2 BauGB

17. „Alte Schmiede“ Offdilln und Einrichtung eines Grill- und
Festplatzes im Ortsbereich Offdillns
hier: Zwischeninformation zu dem gemeinsamen Prüfantrag aller Fraktionen

vom 29.05.2019 und der CDU-Fraktion vom 06.02.2019

18. Förderprogramm „Aktive Kernbereiche in Hessen“
hier: Zuwendungsvoraussetzende Beschlüsse

der Stadtverordnetenversammlung

19. Feuerwehrhaus Oberroßbach
hier: Freigabe der Planung

20. Feuerwehrhaus Weidelbach
hier: Freigabe der Planung

21. Hessentag 2022 – Festzelt

22. Antrag der FWG-Haiger Fraktion vom 30.08.2019
(eingegangen am 02.09.2019)
hier: Leitplanke entlang Radweg L 3042/B 277

23. Antrag der CDU-Fraktion vom 03.09.2019
(eingegangen am 04.09.2019)
hier: Kosten- und Leistungsaufstellung zur detaillierten Erfassung

der Personal- und Sachkosten für den Hessentag

24. Prüfantrag der FWG-Haiger Fraktion vom 30.08.2019
(eingegangen am 02.09.2019)
hier: Bezuschussung wiederverwendbarer Stoffwindeln

25. Prüfantrag der FWG-Haiger Fraktion vom 30.08.2019

(eingegangen am 02.09.2019)

hier: Optimierung der Radwegeverbindungen von der Kernstadt sowie von
den Stadtteilen Haigerseelbach und Rodenbach zum Gewerbegebiet
„Auf der Hor“

26. Prüfantrag der CDU-Fraktion vom 04.09.2019
(eingegangen am 04.09.2019)
hier: Hinweisschilder auf Haigerer Wander- und Radwegen sowie

den angrenzenden Parkplätzen

27. Anfrage der FWG-Haiger Fraktion vom 02.09.2019
(eingegangen am 04.09.2019)
hier: Trinkwasserversorgung

28. Anfrage der FWG-Haiger Fraktion vom 03.09.2019
(eingegangen am 04.09.2019)
hier: Fördermittel für Umbau der Kläranlage

29. Anfragen und Anregungen

30. Grundstücksangelegenheiten

Amtliche
Bekanntmachungen

Das Konzert mit „Tess und Dai-
sy“ am Freitag (13. September,
20 Uhr) in der Aubacher Kapelle
ist noch nicht ausverkauft. Kar-
ten gibt es an der Abendkasse.

Konzert in
der Kapelle
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Cross Finals in Magdeburg – Motocross auf Spitzenniveau
Linus Jung (85 ccm), Leonard Frenker (85 ccm) und Marvin Dietermann (MX 1) für den Motocross Hessencup dabei

MAGDEBURG/HAIGER (dp)
– Bei den Cross Finals sind nur
die absoluten Top Fahrer aus
Deutschlands regionalen Renn-
serien anzutreffen. 19 Clubsport-
meisterschaften werden in die-
sem Jahr in der Bundesrepublik
ausgetragen. Jeweils die führen-
den zwei Piloten aus den Klas-
sen 65 ccm, 85 ccm, MX 2 und
MX 1 haben sich für die Finals in
Sachsen-Anhalt qualifiziert und
treten für ihre entsprechende
Meisterschaft an.
Unter den insgesamt 152 Fah-

rern sind auch die MSC Sechs-
helden-Aushängeschilder Linus
Jung (85 ccm), Leonard Frenker
(85 ccm) und Marvin Dieter-
mann (MX 1) für den Motocross
Hessencup dabei.
Am Samstag galt es, sich für

den Rennsonntag einen guten
Startplatz zu sichern.
Linus und Leonard lieferten

schnelle Runden ab, welche für

die Startplätze 19 und zwölf aus-
reichten.
Marvin kam sofort gut mit dem

lockeren, anspruchsvollen Bo-
den zurecht. Im Zeittraining
zeigte er dann auch seine ge-
wohnte Stärke und holte sich
souverän den fünften Startplatz.
Dies bedeutete auch gleichzeitig
die Qualifikation für die Full Pro
MX American Finals.
Ganz klar ist das der Höhe-

punkt am Samstag.
Glücklicherweise ist Marvin

Dietermann ein guter Starter,
was bei diesem Rennformat von
Vorteil ist. Schließlich im Halbfi-
nale als nur noch vier Fahrer üb-
rig waren, kam er nicht so gut
aus den Startlöchern, wurde nur
Dritter und schied somit leider
aus. Dennoch eine respektable
Leistung.
Am Sonntag ging es nun da-

rum, möglichst gute Ergebnisse
einzufahren. Hier gilt am Ende

die gesamte Teamwertung.
Linus Jung fuhr mit den Plät-

zen 18 und 15 solide Ergebnisse
ein.
Leo Frenker hatte sich im ers-

ten Lauf zu sehr angespannt. So-
mit konnte er nicht richtig atta-
ckieren und belegte den elften
Platz. Im zweiten Durchgang
war er lange Zeit auf dem sechs-
ten Rang. Eine kleine Konzentra-

tionsschwäche führte zu einem
Sturz. Leo konnte unverletzt das
Rennen erneut als Elfter been-
den.
Nun zur Königsklasse, der MX

1. Nachdem Dietermann am
Samstag bereits eindrucksvoll
sein Talent gezeigt hat, wollte er
nun bei den Rennen nicht ent-
täuschen. Als er einmal zum
Überholen ansetzte, rutschte

ihm in einer Kurve das Vorderrad
weg und er ging zu Boden. Da-
durch auf Platz Zwölf zurückge-
fallen, musste Marvin eine Auf-
holjagd bis auf Platz Sieben bie-
ten.
Der zweite Lauf sah von Be-

ginn an besser aus. Kurz vor
Schluss wollte es Marvin noch
einmal spannend machen, als er
sein Motorrad ausbremste. Zum
Glück hat er an seiner KTM
einen elektrischen Starter und
der Motor sprang schnell wieder
an, sodass er das Rennen knapp
auf dem ersten Platz beenden
konnte. In der Tageswertung lag
er somit auf Platz drei.
Die Mannschaft des Hessen-

cups, bestehend aus Luca Mein-
hold, Lewin Ringer, Leonard
Frenker, Linus Jung, Tim Zeyen,
Phil-Niklas Löb, Jonas Böttcher
und Marvin Dietermann wurde
in der Teamwertung Siebter von
19 Rennserien.

Marvin Dietermann vom MSC am Start. Foto: Micha Tetzner

Weihnachtsbäume gesucht
Besitzer können sich beim Bauhof melden - Schreddertermine im Herbst

HAIGER (öah) – „Ja, ist denn
schon wieder Weihnach-
ten?“ – nicht ganz, dennoch
laufen in Haiger dieVorberei-
tungen auf das große Fest
bereits. Die Stadt Haiger be-
nötigt, wie jedes Jahr, für die
Kernstadt und die Ortsteile
mehrere hohe „Weihnachts-
bäume“.

Bürger, die einen solchen Baum
zur Verfügung stellen können,
werden gebeten, sich bei der
Stadt zu melden. Gesucht wer-
den Bäume ab fünf Metern Hö-
he, die möglichst freistehend
sind. Der Standort sollte mittels
Lkw gut erreichbar sein.

Um die Fällung und Abholung
kümmern sich städtische Fach-
leute. Wer einen Baum zur Ver-
fügung stellen kann, wird gebe-
ten, sich unter der Telefon-Nr.
02773/811-195 an die Bauver-
waltung/Bauhof zu wenden.

Wie das Bauamt mitteilte, wird
der städtische Schredderplatz
auf dem ehemaligen Bundes-
wehrgelände in der Ebbenau,
oberhalb der Kläranlage Haiger,
im Herbst wieder geöffnet. Dort
werden kostenlos Astholz,
Schnittholz, Grünschnitt in klei-
nen Mengen von Privatpersonen
aus Haiger (und nur aus Haiger)
angenommen. Geöffnet ist der

Schredderplatz an folgenden
Wochenenden: Samstag, 12. Ok-

tober von 9 bis 13 Uhr und
Samstag, 26. Oktober, von 9 bis

13 Uhr. Außerhalb dieser Öff-
nungszeiten besteht an dem

Schredderplatz keine Annahme-
möglichkeit!

Ein Prachtexemplar war der Baum des Jahres 2017. Die Stadt sucht wieder ein Schmuckstück für den Marktplatz und diver-
se Stadtteile. Foto:; Ralf Triesch/Stadt Haiger

„Kleine Einladung
zum Chorsingen“

Evangelische Kirche in Haiger

HAIGER (öah) – Die evangeli-
sche Kirchengemeinde Haiger
lädt zum Chorsingen ein. In der
Kirchengemeinde ist Musik fes-
ter Bestandteil der Gottesdiens-
te. Dabei spielt - mindestens an
den Festgottesdiensten im Kir-
chenjahr - der Kirchenchor eine
bedeutende Rolle, um mit der
Stimmung der Musik und den
Liedtexten den besonderen Cha-
rakter und die Botschaft noch
deutlicher zu machen.
Der Chor empfindet sich aus-

drücklich nicht als „Konzert-
chor“, sondern sieht sich als Kir-
chenchor vordringlich der feier-
lichen, manchmal besinnlichen
und manchmal fröhlichen Ge-
staltung der Gottesdienste ver-
pflichtet.
Schon seit vielen Jahren be-

schränkt sich das Repertoire

nicht auf auf vergangene Chor-
musik-Epochen, sondern be-
rücksichtigt auch das „Neue
geistliche Lied“ - meist auch mit
Begleitung.
Interessierte sind herzlich ein-

geladen, an den Proben und
Gottesdiensten und damit auch
am Gemeindeleben teilzuneh-
men. Das nahende Ende des Kir-
chenjahres und die danach an-
brechende Advents- und Weih-
nachtszeit sind ein guter Anlass
für den Einstieg als aktive(-r)
Chorsänger(in). Die Proben fin-
den regelmäßig dienstags ab
19.30 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus an der Stadtkirche
in Haiger.
Kontakt: Chorleiter Gerhard

Weller, Tel. 02773/2434, E-
mail:gerhard.weller.gwl@
gmail.com.

Auf der „Kalteiche“ entsteht ein Kreisverkehr
Unfallschwerpunkt soll beseitigt werden - Eine Million Euro Kosten

HAIGER (öah) – Seit einigen
Tagen wird die Kreuzung der
Bundesstraßen B 54 und B 277
auf der Kalteiche zu einem Kreis-
verkehrsplatz umgebaut. In den
vergangenen Jahren waren in
diesem Bereich immer wieder
zum Teil schwere Unfälle pas-
siert - der Unfallschwerpunkt
soll durch den „Kreisel“ beseitigt
werden.

Bis Mitte November entsteht
der Kreisverkehr. Neben den bis-
herigen Straßen (die B 54 und
die B 277), die auf die Kreuzung
treffen, wird der Kreisel zudem
eine zusätzliche Zufahrt zum
Gewerbegebiet Kalteiche erhal-
ten und somit das neue Gewer-
begebiet anbinden. Es treffen da-
her vier Straßen an diesem Stra-
ßenknotenpunkt zusammen.
Der neue Kreisverkehr soll auch
für eine leistungsfähige und ver-
kehrssicherere Verkehrsführung
an diesem Knotenpunkt sorgen.
Rund eine Million Euro wird

der Umbau kosten. Davon trägt
die Bundesrepublik als Straßen-
baulastträger der beiden Bun-
desstraßen knapp 79 Prozent.
Den restlichen Anteil übernimmt
die Stadt Haiger, die im Auftrag
von „Hessen Mobil“ für dieses
Straßenprojekt die Planungen
und Baurechtschaffung über-
nommen hat.

Ein Staudetektor erfasst
die Verkehrsmenge und
steuert die Ampeln

Während der Bauarbeiten wird
der Verkehr mit Baustellenam-
peln geregelt. Es bleiben da-
durch alle Verbindungen an die-
ser Kreuzung befahrbar. Ledig-
lich die bisherige Zufahrt über
die B 54 zum Gewerbegebiet
Kalteiche wird gesperrt und der
Verkehr über die bereits fertigge-
stellte zweite Zufahrt parallel
zur B 54 zum Gewerbegebiet ge-
führt.
Auf der B 54, von der An-

schlussstelle Haiger/Burbach
der A 45 kommend, erfasst ein
Staudetektor die Verkehrsmenge
und steuert die Baustellenam-

peln.
„Damit die momentan leider

nicht zufriedenstellende Rück-
stausituation verbessert wird,

prüfen wir die Einrichtung einer
Einbahnstraßenregelung“, sagte
Haigers Bürgermeister Mario
Schramm.

Auf der „Kalteiche" wird ein Kreisverkehr gebaut. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

In der Gladiatoren-Arena wurden Stärke und Gleichgewicht
getestet. Foto: Heimatverein

Spiel und Spaß an
der Blockhütte
Familientag der Wanderfreunde

HAIGER-LANGENAUBACH
(red) – Über 80 Kinder, viele mit-
fiebernde Familienmitglieder
und gutes Wetter, - da musste
das Kinderfest der Heimat- und
Wanderfreunde Langenaubach
an der Blockhütte in Langenau-
bach ja gelingen.
Dosenwerfen, Gegenstände er-

fühlen, Luftballons balancieren
und vieles mehr stand auf dem
Plan. Mit Konzentration, Aus-
dauer und Geschicklichkeit er-
spielten sich die Kinder Stempel,
mit denen sie sich, nach Be-
stehen aller Stationen, ein klei-
nes Geschenk und eine Süßigkeit
abholen konnten.
Toben konnten die Kids in der

Hüpfburg, der Gladiatoren-Are-

na und auf dem Spielplatz der
Blockhütte. Auf eine hoffentlich
weite Reise wurden Luftballons
mit bemalten Karten geschickt,
zu gewinnen gab es Fan-Pakete
des SSV Steinbach und Gutschei-
ne. Die Gewinner werden Ende
Oktober benachrichtigt und auf
der Webseite des Vereins
www.heimat-und-wanderfreun-
de-langenaubach.de bekanntge-
geben.
Die hungrigen Mägen der klei-

nen und großen Besucher konn-
ten mit Kuchen, Bratwurst,
Steaks und Nudelsalat gesättigt
werden, so dass die Küche zu-
hause kalt bleiben konnte.
Ein rundum gelungener Fami-

lientag.

24.Kinder-Kleider-Spielzeugbörse
HAIGER-ALLENDORF (mk) – Am 22. September von 13.30 bis
15.30 Uhr (für Schwangere bereits ab 13 Uhr) findet die 24. Kinder-
Kleider-Spielzeugbörse in Haiger Allendorf in der Mehrzweckhalle
(Auf der Hofstadt) statt. Hier kann Herbst-/Winterkleidung und
sonstiges rund ums Kind erworben werden. Auch die Cafeteria hat
geöffnet. Der Erlös wird an die Kindertagesstätte „Steckemännchen“
die Wachenbergschule Allendorf sowie die Jugendhilfe gespendet.
Alle Infos rund um die Börse sind sich auf der Homepage www.kksb-
allendorf.de zu finden.

Foto: Team Kinder-Kleider-Spielzeugbörse



Wertvolle Vergünstigungen für Abonnenten

Dunkelkaufhaus, Wetzlar
20 % Rabatt auf den Eintrittspreis.
Gilt nicht bei Spezialangeboten.

Campingplatz Wetzlar
10 % Rabatt für die zugehörige Familie.

Exitgame Lahn-Dill, Solms
Bis zu 16 % Rabatt auf den Spielpreis.

Freizeitzentrum Sackpfeife, Biedenkopf
Beim Kauf einer 10er Karte der Sommerrodelbahn
erhalten Sie 2 Einzelkarten gratis.

Geocaching, Frankenberg
20 1 Rabatt auf alle Touren.

Erlebnisberg Kappe, Winterberg
10 % Rabatt für die Sommerrodelbahn, Panorama-
Erlebnisbrücke, Kletterwald und Bikepark.

e-Werk – der Segway- und Event-Park, Wetzlar
20 % Rabatt auf den Fahrpreis im Indoor-Park
und 15 % Rabatt auf die Outdoor-Touren.

Kanu Lahn-Dill, Wetzlar-Niedergirmes
10 % Rabatt auf alle Kanutouren.

Kanubasis Weilburg
Rund 20 % Rabatt auf Tagestour. 10 % Rabatt für
Schulklassen + Gruppentouren ab 16 Personen.

Garten der Schmetterlinge, Bendorf-Sayn
Bis zu 20 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Eisenbahnfreunde Wetterau, Bad Nauheim Nord
25 % Rabatt auf alle Fahrkarten.

Kartland, Sinn
Bis zu 20 % auf die Einzelfahrt.
Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten.

Kanuverleih Oberlahn, Löhnberg
10 % Rabatt auf alle Kanutouren +
Tipi-Übernachtungen.

Cube DAV Kletterzentrum, Wetzlar
Schnupperkurse: 2 Teilnehmer zum Preis von 1.
10 % Rabatt auf den Einsteigerkurs.

Golf-Club Schloss Braunfels
Mehr als 25 % Rabatt auf Ihren Golfschnupperkurs.

Kletterwald, Marburg
10 % Rabatt auf die Einzel- und Familientickets.

Eissporthalle, Willingen
Bis zu 24 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Rex Kinos Wetzlar
Bis zu 12 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Kletterwald, Wetzlar
Bis zu 15 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Lamatrekking – Lahntal, Weilburg
Bis zu 40 % Rabatt auf die Touren.

Outdoor Zentrum Lahntal, Greifenstein-Allendorf
10% Rabatt auf alle Aktivitäten + Tipi-Übernachtung.

Legendary Lasertag, Giessen
Rund 15 % Rabatt auf 2 Spiele.

Segytour, Edersee
10 € Rabatt auf die Segway-Yacht-
Edersee-Tour Rehbach.

Taunus Wunderland, Schlangenbad
Rund 20 % Rabatt auf die Tageskarte Kind
(bis 130 cm) und Erwachsene (ab 130 cm).

Segelschule Frank Rudolph, Waldeck
10% Rabatt auf stundenweisen Bootsverleih + alle
Segelkurse, 15% Rabatt auf ganztägigen Bootsverleih.

Wild- und Freizeitpark, Willingen
Bis zu 22 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Wetzlarer Festspiele
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Schauhöhle Herbstlabyrinth, Breitscheid
Bis zu 16 % Rabatt auf Einzelticket. Gilt nicht
für Ermäßigungen + Sonderveranstaltungen.

Schwarzlicht Indoor-Minigolf, Herborn
Zum Schwarzlicht-Indoor-Minigolf-Spiel erhalten
Sie ein PitPat-Billard-Minigolf-Spiel gratis.

Tierpark, Herborn
Pro voll zahlendem Erwachsenen
erhalten Sie eine Kinderkarte gratis.

Zoologischer Garten, Köln
Bis zu 16 % Rabatt auf den Eintrittspreis.
Kinder bis 4 Jahre kostenfrei.

Musik- & Tanzschule Sieber, Wetzlar-Nauborn
10 % Rabatt auf den Musik- und Tanzunterricht.
Nur bei Neuanmeldungen.

Sport & Gesundheit

Bodycoach, Wetzlar
10 % Rabatt auf die Mitgliedsbeiträge
und kostenlose Körperanalyse.

DLRG, Wetzlar
10 % Rabatt auf Erste-Hilfe-Kurse und
100 % Rabatt auf Rettungsschwimmkurse.

In Form – In Sinn
50 % Rabatt auf das Startpaket oder
die ersten 3 Monate VIP für 9,98 1 wtl.

Schwimmschule Plitsch-Platsch, Wetzlar
Bis zu 10 % Rabatt auf Kurse
und Einzel-Eintrittskarten.

Physio Vital Gesundheitszentrum, Biedenkopf
30 1 Start-up-Gutschein für die Mitgliedschaft.

DLRG, Aßlar
10 % Rabatt auf Anfängerschwimm-,
Rettungsschwimm- und Erste-Hilfe-Kurse.

Functional Fit – LakeShore CrossFit,
Heuchelheim
15 % Rabatt auf die Intro Class.

Rehazentrum kerngesund!, Wetzlar
69,90 1 Start-Paket-Gutschein
für die Trainingsvereinbarung.

Meine Insel – Therapiezentrum Koller,
Bad Endbach
10 % Rabatt auf Gesichtsbehandlungen.

Rückenwerk, Wetzlar
100 1 Rabatt auf das Testpaket und
60 1 Rabatt auf zertifizierte Kurse.

conditio, Wetzlar
100 1 Startguthaben für eine Mitgliedschaft
oder 5 individuelle Trainingseinheiten gratis.

fit4you, Haiger
50 1 Thekenguthaben bei Neuanmeldungen.
15 % Rabatt bei Ernährungscoaching.

Kampfkunstschulen Budo-Leo,
Schöffengrund-Schwalbach
50 1 Rabatt auf die Anmeldegebühr.

Rollstuhlbasketball, Wetzlar
Bis zu 18 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

pur-life, Weilburg
Rund 30% Rabatt auf eine Online-Gold-Mitgliedschaft.
1 Monat kostenlos im Club + Premium-Startpaket.

RückRat, Wetzlar
15 % Rabatt auf alle Kurse.

Weilburger Wanderschule
Kaufen Sie zwei 10er-Karten zum Preis von einer.

Bäder & Thermen

Aquarena, Dillenburg
Bis zu 34 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Freizeitbad Nautilust, Gladenbach
Bis zu 10 % Rabatt auf Familienkarte.

Sport- & Freizeitbad AquaMar, Marburg
Bis zu 25 % Rabatt auf den Eintrittspreis.
Nicht gültig für den Saunabereich.

Lagunen Erlebnisbad, Willingen
Bis zu 13 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Spessart Therme, Bad Soden-Salmünster
Mehr als 20 % Rabatt auf Spessart-Auszeit inkl.
Hotel Ü/F, Bad-Sauna-Tag & Wellness für Zwei.

Spessart Therme, Bad Soden-Salmünster
20 % Rabatt auf eine icelab -110° C
Ganzkörper-Kältetherapie. Tut einfach gut!

KulturStation Wetzlar
10 % Rabatt auf Tickets von Veranstaltungen
der Wetzlarer KulturStation.

Lahn-Marmor-Museum, Villmar
Bis zu 28 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Glockenwelt, Greifenstein
25 % Rabatt auf den Eintrittspreis
für den Karteninhaber.

Kultur & Bildung

Mathematikum, Giessen
Sie erhalten beim Eintritt ein Knobelspiel gratis.

Hessenpark, Neu-Anspach
20 % Rabatt auf den Eintrittspreis.
Gilt nicht auf bereits rabattierte Eintritte.

Bergbau- und Stadtmuseum, Weilburg
28 % Rabatt auf den Eintrittspreis.
Der 2. Besucher erhält freien Eintritt.

Grube Fortuna, Solms-Oberbiel
10 % Rabatt auf 1-Std.-Grubentour bei Online-
Buchung: Gutscheincode mittelhessenplusgrube

Öffentliche Stadtführungen, Wetzlar
50 % Rabatt auf den Normalpreis für Karteninhaber.
(Auch für Museums- und Kostümführungen o. ä.)

Öffentliche Stadtführungen, Weilburg
2. Person kostenlos. Gilt nicht für „Prinzessin
Henriette“ und „Laternenführung“.

Töpfer- und Häfnermuseum, Breitscheid
50 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Schloss, Braunfels
Bis zu 20 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Schloss, Weilburg
Bis zu 40 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Wetterpark, Offenbach
50 % Rabatt auf öffentliche Führungen.

Naturkundemuseum im Ottoneum, Kassel
Bis zu 50 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Wetzlarer Kulturgemeinschaft
20 % Rabatt auf alle Karten.

Freizeit

Sabine Sonnenschein
Kunden-Nr.: 123456123456

Ihre exklusive Abo-Card für Mittelhessen

Weitere Infos unter:

mittelhessenplus.de06441 959 99



Unsere aktuellen Angebote
im Kundencenter

Die ErnährungsDocs
Die „ErnährungsDocs“ stellen in
dem Ratgeber und Kochbuch die
10 heimischen und gesündesten
Lebensmittel für Gesundheit und
Wohlbefinden vor.

19,99 €

Kiefer gut, alles gut
Dieser komplett bebilderte Ratge-
ber hilft jedem, der unter unerklär-
lichen Schmerzsymptomen rund
um den Kiefer leidet und wieder
schmerzfrei leben möchte.

16,99 €

Plastiksparbuch
Alle wichtigen Fakten rund um
Plastik und die Probleme, die es
verursacht, zusammen mit über
300 Anleitungen und Ideen für
sinnvolles Plastiksparen im Alltag.

16,95 €

Selbstversorgung
Das Standardwerk für alle, die
mehr aus ihrem Garten herausho-
len wollen. Mit praxiserprobten
Gartentipps und Bauanleitungen
für praktisches Zubehör.

9,99 €

Wölfe
Das neue Bild vom scheuen Jäger.
Durch neue Erkenntnisse der Wis-
senschaftler wird dem geschunde-
nen Räuber vielleicht ein gerechte-
res Image verpasst.

14,95 €

Biene, Igel, Schmetterling
• Anlage, Pflege und Pflanzen
eines naturnahen Gartens

• Insektenhotels, Nistkästen, Igel-
hütte und Fledermaushaus

• Bienenhaltung für Einsteiger

9,99 €

Die Hebamme von Sylt
Sylt 1872: Die junge Geesche
ist die einzige Hebamme auf der
Nordseeinsel. Ein dramatisches
Epos vor historischem Hintergrund
– Auftakt der großen Sylt-Saga.

12,00 €

Sturm über Sylt
Sylt 1914: Aletta will Sängerin wer-
den. Dafür muss sie Sylt verlassen.
Als sie zurückkehrt, um ein Konzert
zu geben, wird sie von allen gefeiert
– nur nicht von ihrer Familie.

12,00 €

Die Kurärztin von Sylt
Sylt 1927: Der Bau des Eisenbahn-
damms hält die Insel in Atem, als
Tessa Meldorf dort ankommt. Sie
soll die neue Kurärztin sein, doch
sie stößt überall auf Vorbehalte.

12,00 €

Meine Schnitzwerkstatt
Zum Buch gehört ein hochwerti-
ges Opinel-Kinderschnitzmesser
mit Feststellring und abgerunde-
ter Klinge – genau das Richtige für
kleine Schnitzfreunde.

19,99 €

Kindernaturführer
Welches Tier schleicht da durch
den Garten? Dieser Naturführer
für Kinder ist ein schlauer Beglei-
ter auf allen Expeditionen durch
die Natur.

9,99 €

Naturführer für unterwegs
Die schönsten Seiten unserer Na-
tur: Unsere 550 häufigsten Tiere,
Pflanzen und Pilze lassen sich mit
diesem Naturführer ganz einfach
bestimmen.

8,99 €

Party-Ideen mit
Fertig-Blätterteig
Schnell und einfach gemacht, pas-
send zum Frühstück, zum Nach-
mittagskaffee, fürs Abendessen,
für Partybüffets und zum Picknick.

7,99 €

Unsere besten Waffeln
In diesem Buch gibt es süße und
pikante Rezepte für die klassische
Herz- und die Belgische (Brüsse-
ler) Waffel. Mit Ideen für gluten-
freie und Low-Carb-Waffeln.

7,99 €

Ich komme in die Schule
Das Schultütenbuch vom klei-
nen Raben Socke ist das beste
Mitbringsel für Vorschulkinder, die
sich schon mächtig auf die Schule
freuen.

3,99 €

Zahlen schreiben
„Kommt die 3 vor der 5? Wo fängt
man bei der 4 mit dem Stift an?“
Mit dem bunten Lernheft vom
kleinen Raben Socke geht das
ratzfatz und ganz leicht.

3,99 €

Buchstaben schreiben
„Wie schreibt man ein A? Wo fängt
man bei dem S mit dem Stift an?“
Kinder ab 4 Jahren macht das Erler-
nen des Alphabets und das Schrei-
ben der Buchstaben großen Spaß!

3,99 €

Gleich bei uns mitnehmen:

• Pressehaus Wetzlar
Elsa-Brandström-Straße 18, 35578 Wetzlar

• Geschäftsstelle Weilburg
Marktplatz 1, 35781 Weilburg

• Geschäftsstelle Gladenbach
Marktplatz 5, 35075 Gladenbach

• Geschäftsstelle Biedenkopf
Marktplatz 16, 35216 Biedenkopf

• Pressehaus Dillenburg
Rathausstraße 1, 35683 Dillenburg

• Service-Partner Haiger
Hauptstr. 36, 35708 Haiger

• KundencenterWieseck
Am Urnenfeld 12, 35396 Gießen-Wieseck

Nur solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine
Haftung. Alle Preise inkl. MwSt.

Ihr
Zeitungs-
Shop
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Haigerer Imker richten einen Bienenlehrpfad ein
HAIGER (seb) – Der Imkerverein „Haiger und
Umgebung“ hat einen Bienenlehrpfad zwischen
Haiger und Flammersbach eingerichtet. Acht Ta-
feln zeigen auf anschauliche Art und Weise alles,
was man über Bienen wissen muss. Eine neunte
Tafel mit Informationen über Wildbienen kommt
noch dazu. Die Tafeln wurden vom Deutschen Im-
kerbunt zur Verfügung gestellt und sind unterhalb
des Trimmpfades angebracht. Der Imkerverein
möchte so ein noch größeres Interesse an der Bie-
ne und ihrer Lebensweise erreichen. „Die Biene ist
ein sehr interessantes und vor allem wichtiges
Tier, und wir sollten alles dafür tun, ihr einen an-
gemessenen Lebensraum zu bieten“, sagte die
stellvertretende Vorsitzende Almut Weiß (Haiger).

Dies hat auch der Lahn-Dill-Kreis erkannt, und so
sind die Kreisimker um ihren Vorsitzenden Ralph
Bonkowski (Haigerseelbach) im Sommer eine Ko-
operation mit dem Kreis eingegangen, um durch
die Aussaat von Saatgut an möglichst vielen Kin-
dergärten und Schulen bunte Blumenweise entste-
hen zu lassen. Hieran hat sich in Haiger unter an-
derem die Schule am Budenberg beteiligt. Unser
Foto zeigt Igor Schick, Daniel Bedenbender, Gaby
Gerke, Almut Weiß, Karl-Bernd Reuter (hinten v.l.)
sowie vorne von links Victor Schwarz und Chris-
tof Brado.
Wer Interesse an der Imkerei hat, kann sich beim
Imkerverein erkundigen. Kontakt: Ralph Bonkow-
ski (02773 - 8349140) Foto: S. Pulfrich

Was hat Partizipation mit Integration zu tun?
Seminar in Haiger - „Integration ist ein gemeinsamer Weg, der von allen Beteiligten gewollt und beabsichtigt sein will“

HAIGER (mh) – Wie können
Menschen ermutigt werden,
dass sie nicht nur in Dankbarkeit
(oder mit Selbstverständlichkeit)
nehmen, sondern selbst zu Ge-
bern werden und so zum Wohle
der Allgemeinheit beitragen? Wo
können Menschen aus Gewalt-
herrschaften erste positiv demo-
kratische Erfahrungen sammeln?
Um diese Fragen ging es bei
einem Workshop des Arbeits-
kreises Migration und Integra-
tion (AMIN) in Haiger.
Für den Leiter des Arbeitskrei-

ses, Michael Hörder, war es
wichtig, dass sich möglichst vie-
le Ehrenamtliche mit diesem
Thema beschäftigen, „denn In-
tegration ist ein gemeinsamer
Weg, der von allen Beteiligten
gewollt und beabsichtigt sein
will“.
So waren der Einladung Mit-

arbeiter aus dem Kairos-Projekt
gefolgt („Kirche für Menschen
aus aller Welt“), AMIN-Vertreter
aus dem Westerwald und dem
Hickengrund, dem Dietzhölztal
und Haiger. Es waren mehr als

30 Teilnehmer, die sich in einem
Workshop von Martina Mura mit
dem Thema „Partizipation – Teil-
habe“ befassten. Die Traumathe-
rapeutin und Sozialpädagogin
war den meisten Teilnehmern
schon bekannt - und wie zuvor
begeisterte sie mit ihren Inhalten
und ihrer originellen Art.
In Kleingruppenarbeit wurden

die Teilnehmer gefordert, sich
durch gezielte Fragen dem The-
ma zu nähern. Alle ließen sich
darauf ein, was eine gute Grund-
lage für die Annäherung an die
Definition des Begriffes „Partizi-
pation“ bildete. Dabei wurde
deutlich, wie komplex sich die
Gestaltung der Teilhabe in der
ehrenamtlichen Arbeit mit Ge-
flüchteten gestaltet. Denn Parti-
zipation ist nie einseitig, son-
dern involviert alle Parteien.
„Partizipativ miteinander um-

gehen bedeutet immer einen
wertschätzenden Umgang auf
Augenhöhe. Das sind die langen
Wege, die es braucht, um wirk-
lich verstanden zu werden, die
Missverständnisse ausräumen,

kulturelle Barrieren abbaut und
zu einer eigenen Meinungsbil-
dung verhelfen“, sagte Michael
Hörder. Denn gerade Menschen
aus Schamkulturen könnten oft-
mals kaum „Nein“ sagen, weil
sie den anderen nicht verletzten
wollen.
Am Stufenmodell wurde er-

klärt, wie sich Partizipation auf-
baut, bis sie auf der letzten Stu-
fe zur Vollendung kommen
kann. Durch praktische Beispie-

le merkten die Ehrenamtlichen
aber auch schnell, wie schwierig
die Umsetzung tatsächlich ist
und dass so einiges, das man als
partizipativ empfunden hat, es
eigentlich im strengen Sinne gar
nicht ist. Das Resümee für die
Teilnehmer war, dass partizipa-
tiv zu leben nicht leicht ist, aber
es sich für alle lohnt und eine
andere Qualität des Umgangs
miteinander ist.
Zum Schluss gab es noch ein

großes Lob von Frau Mura an die
Ehrenamtlichen. Sie habe in all
ihren Besuchen in Haiger erle-
ben und spüren können, wie viel
„Herzblut“ in der Flüchtlings-
arbeit stecke. Letztendlich kom-
me es genau darauf an. Der
AMIN-Kreis Haiger zeigte sich
dankbar, dass der Workshop von
der WIR-Koordination, Fachbe-
reich Migration und Integration
des Lahn-Dill-Kreises unterstützt
wurde.

Um Partizipation ging es im Workshop in Haiger. Foto: Hörder

Sichtungstraining
mit Cheftrainer
Gezielte Förderung für Kinder

HAIGER (red) – Fußball-Re-
gionalligist TSV Steinbach Hai-
ger bietet gemeinsam mit der
JSG Kalteiche ein vereinsüber-
greifendes Kinderperspektivtrai-
ning der Jahrgänge 2009 und
2010 an. Einmal wöchentlich sol-
len die Kinder gezielt gefördert
und ihre Fähigkeiten verbessert
werden. Willkommen sind nicht
nur Kicker, die bereits bei der
JSG Kalteiche in der Jugendab-
teilung spielen, sondern auch ta-
lentierte Jugendfußballer/innen
anderer Vereine.
Wie in der vergangenen Saison

wird das Training von Thorsten
Seibert und Sascha Paul geleitet.
Thorsten Seibert ist A-Lizenzin-
haber und war unter anderem
als Cheftrainer bei den Sport-

freunden Siegen in der Regional-
liga West tätig. Zudem war er
lange Jahre Trainer im DFB-
Stützpunkt. Sascha Paul kann
ebenfalls auf eine umfangreiche
Trainertätigkeit im Junioren- und
Seniorenbereich verweisen.
Das Sichtungstraining für das

Kinderperspektivteam findet
noch an zwei Tagen statt, an
denen sich talentierte Spieler/in-
nen präsentieren können. Auch
der Chefcoach des Regionalligis-
ten TSV Steinbach Haiger, Adri-
an Alipour, wird zeitweise vor
Ort sein. Termine sind Donners-
tag (12. September) und Diens-
tag (17. September, jeweils 17.30
Uhr am Haarwasen in Haiger).
Anmeldungen bitte per E-Mail
an tsv-kpt@gmx.de.

WETZLAR (ihk) – Nicht ganz unproblematisch wird es, wenn
Unternehmer einen Nachfolger suchen. Die Unternehmensübertra-
gung als Mittel der Nachfolgeplanung bietet viele Chancen für den,
der sich rechtzeitig mit den zur Verfügung stehenden Optionen aus-
einandersetzt. Im Rahmen eines IHK- Seminars am 27. September
(9 Uhr) in der Geschäftsstelle Wetzlar gibt es wertvolle Informatio-
nen. Experten wollen aufzeigen, wie Eigentümer die richtige Lösung
für sich und das Unternehmen finden und welche rechtlichen und
steuerlichen Aspekte zu beachten sind. Weitere Informationen zum
Seminar und zur Anmeldung gibt es auf der Homepage www.ihk-
lahndill.de (Angebot Nr.: 117124983). Ansprechpartnerin in der IHK
Lahn-Dill ist Nicole Schepp, Tel.: 06441/9448-1710; E-Mail:
schepp@lahndill.ihk.de

Unternehmensnachfolge

Geschichte(n) der
Kriegsgräber
Haus- und Straßensammlung

HAIGER (red) – Die traditio-
nelle Haus- und Straßensamm-
lung des Volksbundes Deutsche
Kriegsgräberfürsorge Hessen fin-
det in diesem Jahr hessenweit in
der Zeit vom 19. Oktober bis 24.
November statt. Landrat Wolf-
gang Schuster übernimmt – auch
in seiner Funktion als Vorsitzen-
der des Kreisverbandes Lahn-
Dill-Kreis im Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e. V. –
die Schirmherrschaft für unsere
Region. Sammlergruppen oder
Einzelpersonen können auch
früher oder später aktiv werden.
Selbstverständlich ist auch Ru-

dolf Krenzer in diesem Jahr wie-
der mit von der Partie. Der
„Drehorgelmann“ von Dillen-
burg geht mit gutem Sammel-
Beispiel voran. In Dillenburgs
Fußgängerzone gehört er seit
langem zum Stadtbild und faszi-
niert mit seinem Musikinstru-
ment auf Rädern Groß und
Klein. Seit fast zwei Jahrzehnten
ist er mit viel Einsatzfreude da-
bei: Traditionell am ersten Sams-
tag im Monat – 5. Oktober und
2. November (zum Hubertus-

markt) – ist Krenzer vormittags
in der Dillenburger Innenstadt
zu finden. Gemeinsam bitten
Landrat Schuster und Krenzer
Bürgerinnen und Bürger, sich zu
engagieren und bei den Straßen-
sammlungen mitzuhelfen. Ob
Sammelengagement oder Spen-
den – jede Art der Unterstützung
ist willkommen und wichtig:
„Wir bitten die Menschen, dem
Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge bei den Aktivitäten
im Rahmen der eigenen Mög-
lichkeiten zu helfen. Arbeit für
den Frieden ist gerade jetzt und
heute wichtiger denn je. “
Die Ergebnisse der Sammelak-

tion werden Projekten der schu-
lischen und außerschulischen
Bildungs- und Erinnerungsarbeit
des Landesverbandes zugute-
kommen. Nähere Informationen
hierzu gibt es im Internet unter
www.volksbund-hessen.de. Hier
sind auch die Ergebnisse des
Forschungsprojekts des Landes-
verbandes zur historischen Auf-
arbeitung ausgewählter Kriegs-
gräberstätten in Hessen zu fin-
den.

Familientag von
„Kairos-Sport“
Am Samstag in Sechshelden

HAIGER (fra). Das Projekt
„Kairos-Sport“ aus Haiger lädt
gemeinsam mit „Sportler ruft
Sportler“ für den 14. September
(Samstag) zum Internationalen
Sport-Familientag an die Willi-
Thielmann-Halle nach Sechshel-
den ein. Vormittags ab neun Uhr
findet ein internationales Fuß-
ballturnier statt, zu dem der
ehemalige brasilianische Natio-
nalspieler Mineiro erwartet wird.
Anmeldungen bei „Kairos-
Sport“-Leiter Wilton Luiz de Me-
dairos Ferreira (Telefon
01577/1514840) sind erforder-
lich. Nachmittags gibt es ab 14
Uhr ein Programm für die ganze

Familie: Hüpfburg, Kistensta-
peln, Soccer-Cage, Tischtennis,
Volleyball, Trampolin, Bogen-
schießen, Kinderschminken.
„Dieser Kairos-Sport-Familientag
möchte die Teilnehmenden der
Kairos-Sport-Angebote, ihre Fa-
milien und alle Interessierten
aus der Umgebung vereinen, um
gemeinsam einen Tag mit Spiel
und Sport zu genießen und sich
besser kennenzulernen“, erklä-
ren die Veranstalter.
Abschließend feiern alle Gäste

ab 18.30 Uhr einen internationa-
len Gottesdienst, der vom Kai-
ros-Projekt organisiert wird und
mit einem Büffet endet.

SSSShell Markenheizöl, RC energie GmbH, Im Höfchen 8, 35685555
DDDillenburg, Tel. 02771 / 87 200, info@rc-energie.de

SSSSachverständigenbüro für das Bauwese ,
A h
b

Wir machen Ihr Dach
wind- und wetterfest.

R.B. Bedachungen
Inhaber: Rade Brkic
Körnerstraße 3 // 56457 Westerburg
Telefon: + 49 33 73 99 // E-Ma fo@rb-dach.com

• Dachdeckung und Flachdac
• Dachdecker-NotdienstW
• Gerüstbau
• Reparaturdienst

lierung

ung

WeitereInformationen unterwww.rb-dach.com

SSSSonnen AAApottthhhekkke, fffreundddllliiiichhh &&& kkkompetttenttt, HHHaiiiiger am MMMarkkktttplllatttz,,,
TTTTel. 02773 - 912244

AAAAUTOHAUS METZ GmbH, SEAT + SKODA Vertragshändler
KKKFZ-Service-Werkstatt, Ständig ca. 120 Fahrzeuge auf Lager,
BBBreitsch.-Gusternhain,Tel.02777/8110-0, www.autohausmetz.de...

AAAAutomobbbiiillle MMMüüüllllller, 33357000888 HHHaiiiger, NNNeu- u. GGGebbbrauchhhtwagen,,,
AAAAn- und Verkauf, über 300 Tageszulassungen unterrrr
wwwwww.automobilemueller.de,,, Mobil : 0174 / 5602050

SSSSamen SSSSchhhhneiiiidddder, www.samen-schhhhneiiiidddder.dddde
GGGartenfachmarkt Haiger, Am Hofacker 4 Tel. 02773 / 810512
ZZZZoofachmarkt Dillenburgggg 3

HHHill GGGerüüüstbau und -Verleih GGGmbH, Im GGGründchen 10, 35683333
DDDillenburggg, Tel. 02771/265121, info@gggeruestbau-hill-gggmbh.de

BBBurbach GmbH, Heizung, Sanitär, Elektrotechnik, Grubstraßeeee
33331, Don e
WWWWHHHHSSSSEEEE GGGGmbbbbHHHH, HHHHeiiiizungsbbbbauer dddder ZZZZukkkkunffffttt, HHHHaiiiiger, BBBBiiiitttzenstttr...
1111aaa,,,, Teeel: 000277333///7466621999-000,,,, infooo@@@whssseee.dddeee,,,, www.whssseee.dddeee

APOTHEKE

AUTOHÄUSER

HAUS UND GARTEN

GERÜSTBAU UND VERLEIH

HEIZUNG, SANITÄR, KLIMA

HEIZÖL

BAU-SACHVERSTÄNDIGER

Werden auch Sie
zum Helfer.
„Es ist schön zu erfahren, dass man den
Menschen als Arzt direkt und effektiv
helfen kann.“

Oliver Ostermeyer

0004 8888 80
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